
Garagen- und Werkstattgebäude von 1955
Der langgezogene, lineare Baukörper über
längsrechteckförmigem Grundriss und mit schwach
geneigtem Satteldach ist stützmauerartig auf einem
Geländesprung so angelegt, dass er nordseitig zwei-
und südseitig nur eingeschossig in Erscheinung tritt.
Der im Garagengeschoss massive und im oberen
Geschoss als Skelett ausgebildete Bau bleibt
giebelseitig vollständig geschlossen. Die
Längsfassaden werden ausgeprägt horizontal
akzentuiert. Die der Strasse abgewandte
Südfassade ist nur anderthalbgeschossig und wird
von der über die gesamte Gebäudelänge laufende
Verladerampe geprägt. Unter dem Dach verläuft ein
ebenfalls durchgehendes Fensterband.Die zur
Bahnlinie orientierte, gegenüberliegende Nordseite
baut zweigeschossig auf. Im Sockelbereich zieht
sich ein Garagengeschoss über die ganze
Gebäudelänge, darüber tritt blockhaft das
Obergeschoss hervor. Dieses übt durch sein
durchgehendes Fensterband eine stark horizontale
Wirkung aus. Von der Fassade zurückversetzt
verläuft nischenhaft unter dem Dach zusätzlich ein
Oberlichtband. Nebst den architektonischen
Qualitäten, die insbesondere an der Südfassade
auffallen, ist der Bau der 1950er-Jahre
typologiegeschichtlich von Interesse. Bau mit
Qulitäten, ausgeführt von einem für Bern
bedeutenden Architektenpaar.
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